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Fernstudium Betriebswirtschaftslehre auf einen Blick 
 
ZIELGRUPPE 
 
Der Wirtschaftsalltag ist geprägt durch immer komplexere Aufgaben, die einen anhaltend 
hohen Bedarf an Betriebswirten auslösen. Ihr Know-how wird benötigt in Betrieben und 
Verwaltung, in global agierenden Unternehmen wie in kleinen und mittleren Unterneh-
men (KMU), im nationalen wie im internationalen Umfeld. 
 
Betriebswirte sind Gründer, Strategen, Innovatoren, Planer und Entscheider. Sie arbeiten 
im Management, Marketing oder Vertrieb als Controller, Wirtschaftsprüfer, Berater oder 
Analysten. Sie gründen Firmen, kooperieren in Firmennetzwerken und leiten Projekte. 
Und damit sind die Einsatzfelder bei weitem nicht erschöpft.  
 
Der Fernstudiengang Betriebswirtschaftslehre der Fachhochschule Brandenburg richtet 
sich vor allem an Berufstätige, die einen akademischen betriebswirtschaftlichen Hoch-
schulabschluss anstreben. Weiterhin eignet sich das Fernstudium ideal für eine Verbesse-
rung des Wiedereinstiegs nach der "Familienphase". 
 
 
BERUFSBEGLEITENDER STUDIENABLAUF 
 
Das Fernstudium ist modular aufgebaut. Es bietet vielfältige inhaltliche Wahl- und Kom-
binationsmöglichkeiten. Damit kann das Studium individuell, effizient und praxisbezogen 
gestaltet werden. Der Fernstudiengang Betriebswirtschaftslehre ist zeitlich so konzipiert, 
dass die Ausbildung flexibel an die berufliche Belastung angepasst werden kann.  
 
Die Studieninhalte werden in Fern- und Präsenzstudienphasen vermittelt. In der Fernstu-
dienphase wird ermöglicht, dass die Studierenden sich mit Hilfe von Studienbriefen die 
notwendigen theoretischen Grundlagen der unterschiedlichen Fächer selbständig, in freier 
Zeiteinteilung und mit der für sie optimalen Lerngeschwindigkeit aneignen. Die durch-
schnittliche zeitliche Belastung (inklusive Präsenzzeiten) beträgt ca. 15 Stunden pro Wo-
che. 
 
Das Präsenzstudium konzentriert sich auf ca. sechs bis sieben zweitägige Seminare (frei-
tags 13:30 –samstags 20:00 Uhr) pro Semester. Ergänzend wird eine Onlinebetreuung 
über eine Lernplattform angeboten. 
 
In den Präsenzphasen kommen die Studierenden in der Gruppe zusammen, um ihr er-
worbenes Wissen anzuwenden und zu vertiefen. Unter fachkundiger Anleitung beschäfti-
gen sich die Lernenden mit typischen Problemen aus dem jeweiligen Sachgebiet und ler-
nen diese zu lösen. 
 
 
STUDIENAUFBAU UND KONZEPT 
 
Das Studium gliedert sich in ein viersemestriges Grundstudium und ein viersemestriges 
Hauptstudium; ein Prüfungssemester zur Anfertigung der Diplomarbeit ist in das Haupt-
studium integriert. 
 
Grundstudium 
In den ersten vier Semestern werden die Grundlagen der Betriebs- und Volkswirtschafts-
lehre vermittelt. Das Grundstudium besteht aus folgenden Modulen: 
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• Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
• Allgemeine Volkswirtschaftslehre 
• Datenverarbeitung / Wirtschaftsinformatik 
• Rechnungswesen 
• Wirtschaftsrecht 
• Wirtschaftsenglisch 
• Mathematik 
• Statistik  
• Arbeitstechnik 

 
Hauptstudium 
Neben der Belegung von Pflicht- und Wahlpflichtfächern spezialisieren sich die Studieren-
den durch die Wahl zweier Vertiefungsfächer. Damit stecken sie ihr künftiges Berufsfeld 
ab. Das Studium findet in überschaubaren Gruppen statt und ist sehr praxisorientiert. 
Vor allem im Hauptstudium werden Probleme aus der betrieblichen Praxis analysiert, in-
dem zum Beispiel Projekte in Unternehmen durchgeführt werden können. Die Studieren-
den arbeiten, unterstützt durch die Dozenten, an der Lösung aktueller unternehmerischer 
Probleme. 
 
Das Hauptstudium besteht aus zwei Pflichtmodulen, zwei Vertiefungsmodulen und einem 
Wahlpflichtmodul. Das Wahlpflichtmodul und die Vertiefungsmodule können individuell 
nach den Interessen der Studierenden zusammengestellt werden. Die Vertiefungsfächer 
werden entsprechend der vorhandenen Ressourcen an DozentInnen und der Nachfrage 
der Studierenden angeboten. 
 

Pflichtmodule 
• Betriebswirtschaftslehre 
• Volkswirtschaftslehre 

Vertiefungsmodule 
• Controlling 
• Dienstleitungsmanagement 
• Gründung und Führung von KMU 
• Internationales Management 
• Marketing 
• Organisation und Personalmanagement 
• Steuerlehre/Revision 

Wahlpflichtmodule 
• Corporate Governance 
• Wirtschaftsenglisch 
• SAP/R3 
• Unternehmensnachfolge/Wirtschaftsrecht 
• Soft-Skill-Training 

 
 
STUDIENABSCHLUSS UND -DAUER 
 
Die Studiendauer beträgt 8 Semester: 
  
1. - 4. Semester =  Grundstudium 
5. – 8. Semester =  Hauptstudium 
8. Semester =  Diplomsemester (Anfertigung der Diplomarbeit) 
Abschluss: =  Diplomprüfung 
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In der dreimonatigen Diplomarbeit bearbeiten die Studierenden mit wissenschaftlichen 
Methoden ein praxisbezogenes Thema, welches aus dem Umfeld eines Unternehmens 
stammt. Das Studium wird mit dem akademischen Grad "Diplom-Betriebswirt/in 
(FH)" abgeschlossen. 
 
 
BERUFSPRAKTISCHE TÄTIGKEIT  
 
Das im Direktstudium geforderte praktische Studiensemester wird im Fernstudium Be-
triebswirtschaft durch eine einschlägige nachgewiesene berufspraktische Tätigkeit er-
setzt.  
 
 
STUDIENENTGELTE FÜR DAS GRUNDSTÄNDIGE FERNSTUDIUM 
 
Die Studienentgelte für den grundständigen Fernstudiengang Betriebswirtschaftslehre 
betragen: 
 

101,00 €  
 

Semesterbeitrag pro Semester 
Zusammensetzung des Semesterbeitrags: 
 40,00 € Beitrag zum Studentenwerk Potsdam 
 10,00 € Beitrag zur Studierendenschaft (AStA) 
 51,00 € Immatrikulationsgebühr gem. Brbg. Hochschulgesetz 
 

600,00 €  Studienentgelt pro Studien- und Diplomsemester 
701,00 €  Gesamtsemesterbeitrag pro Semester 

 
Einmalig ist eine Diplomprüfungsgebühr im Diplomsemester in Höhe von 300,00 € zu 
zahlen. Kosten für die Bereitstellung der Lehrmaterialien sind mit den Studienentgelten 
abgedeckt. 
 
 
ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN 
 
Schulische Vorbildung 
 
Zum grundständigem Fernstudium Betriebswirtschaftslehre wird zugelassen, wer die  
 

• allgemeine Hochschulreife (Abitur)  
oder 
• Fachhochschulreife 
oder  
• eine einschlägige fachgebundene Hochschulreife 
oder 
• Abschluss der Sekundarstufe I oder einen gleichwertigen Abschluss und 
• eine für das beabsichtige Studium geeigneten Berufsausbildung und haben 
• danach eine mindestens zweijährige Berufserfahrung erworben.  

 
 
Die Einschreibung für den Fernstudiengang Betriebswirtschaftslehre ist jeweils zum Win-
tersemester möglich. 
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EINSCHREIBUNG 
 
Die Einschreibung in den Fernstudiengang Betriebswirtschaftslehre ist bis zum 30. Sep-
tember eines jeden Jahres möglich.  
 
Weitere Informationen erteilen im Auftrag der Fachhochschule Brandenburg: 
 
Katja Kersten  
Tel. 03381 – 355 742  
Email: kersten@fh-brandenburg.de 
 
Sabine Szola 
Tel. 03381 – 355 235 
Email: szola@fh-brandenburg.de 
 
Agentur für wissenschaftliche Weiterbildung und Wissenstransfer (AWW) 
Magdeburger Straße 50 
14770 Brandenburg 
Tel. 03381 – 355 751 (Sekretariat) 
Email: kontakt@aww-brandenburg.de 
www.aww-brandenburg.de 


